
P r o t o k o l l 
 

aufgenommen am Mittwoch, den 6. September 2023 im Gemeindeamt Weiten anlässlich einer 

öffentlichen Gemeinderatssitzung.  

 

Beginn: 19.00 Uhr 

 

Anwesende: Bgm. Ramona Fletzberger, Vzbgm. Johann Schmid, die gschf. Gemeinderäte Agnes 

Loidhold, Alfred Nowak, Regina Steininger, Maximilian Strobl und Mario Stieger, die 

Gemeinderäte Herbert Aniwanter, Alexander Buchegger, Christa Gasselseder, Franz Kremser, 

Josef Lechner, Johannes Schindele, Reinhard Toifl und Ewald Steiner. 

 

Entschuldigt: GR Karl Nödl, GR Manfred Schmidt, GR Maximilian Spindelberger und GR Martin 

Vogler. 

 

Nicht entschuldigt: 

 

Protokollführer: Regina Steininger 

 

Tagesordnung: 
 

1.) Protokollverlesung 

2.) Berichte a.) der Ausschüsse 

               b.) des Bürgermeisters 

3.) Vergabe Baumeisterarbeiten Pumpwerk Am Schuß 

4.) Vertrag Benützung öffentliches Wassergut Pumpwerk Am Schuß 

5.) Annahmeerklärung Förderantrag C005876, WVA BA10 Sanierung ON 

Streitwiesen 

6.) Annahmeerklärung Zusicherung WWF-20219010/2, WVA BA10, Sanierung ON 

Streitwiesen 

7.) Annahmeerklärung Zusicherung WWF-20219012/2, WVA BA12, Sanierung 

Leitungsnetz Eitental und EMSR-Ausrüstung 

8.) Festlegung Tarife für die Tagesbetreuung 

9.) Grundsatzbeschluss – Sanierung „Schutzwald Weiten“ 

10.) Beitritt „ARGE MTB Jauerling-Wachau“ 

11.) Änderung Dienstvertrag Schauer Renate – NICHT ÖFFENTLICH 

 

Verlauf der Sitzung 

 

Die Bürgermeisterin begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die ordnungsgemäße 

Einberufung dieser Sitzung gemäß § 45 und deren Beschlussfähigkeit gem. § 48 der NÖ. GO 

fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.  

 

1.) Protokollverlesung: 

 

Das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2023 ist jedem Gemeinderat per 

Mail zugegangen, wird genehmigt und unterfertigt. Das Protokoll des nicht öffentlichen Teils 

der Gemeinderatssitzung vom 29. Juni 2023 wird ebenfalls genehmigt und unterfertigt. 

 

2.) Berichte: a.) der Ausschüsse: 

Keine Berichte. 
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b.) der Bürgermeisterin: 

 

Die Bürgermeisterin berichtet vom Schreiben der BH Melk betreffend 70 km/h Beschränkung 

in Eitental. Es wird noch eine Zählung der Personenfrequenz erfolgen, danach wird 

entschieden. Die Busbuchten müssen eventuell ausgebaut werden. 

 

Die Dorfgemeinschaft Streitwiesen wurde für die Sanierung der Glocke der Jugendburg, 

welche im Eigentum der Dorfgemeinschaft ist, mit € 176,80 unterstützt. 

 

Weiters teilt die Vorsitzende mit, dass der Dienstvertrag von Frau Bernadette Aniwanter von 

20 auf 30 Wochenstunden erhöht wurde. Frau Elisa Frühwirt wurde als Kinderbetreuerin für 

die Tagesbetreuung auf 40 Wochenstunden für ein Jahr befristet angestellt.  

 

Der Gemeindevorstand hat einstimmig die Verwendung des Gemeindewappens für den ÖKB 

Weiten und Umgebung beschlossen. 

 

Gemeindearbeiter Schmidt Herbert hat Ende September eine Knieoperation und wird 

voraussichtlich bis Jahresende ausfallen. Ein Problem wird der Winterdienst. 

 

Die 1. Waldviertler Trachtenkapelle hat um eine Subvention für die Errichtung einer PV 

Anlage angesucht. Der Vorstand hat einstimmig beschlossen die übliche Förderung für 

Photovoltaikanlagen zu gewähren. 

 

3.) Vergabe Baumeisterarbeiten Pumpwerk Am Schuß: 

 

Es wurden drei Firmen angeschrieben, es sind dies die Firma Rauner, Firma Jägerbau und 

Firma Schütz. Die Fa. Schütz hat kein Angebot abgeben. 

 

Fa. Jägerbau  € 75.878,94 netto 

Fa. Rauner  € 90.136,72 netto 

 

Die Angebote wurde vom Büro Steinbacher geprüft, Vergabevorschlag – Fa. Jägerbau. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an die Fa. Jägerbau. 

 

4.) Vertrag Benützung öffentliches Wassergut Pumpwerk Am Schuß: 

 

Der Vertrag über die Benützung des öffentlichem Wassergut, WA1-ÖWG-32077/084-2023, 

wird verlesen und erläutert. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag. 

 

5.) Annahmeerklärung Förderantrag C005876, WVA BA10 Sanierung ON Streitwiesen: 

 

Der Förderungsnehmer Marktgemeinde Weiten, GKZ 31546, erklärt die vorgehaltlose 

Annahme des Förderungsvertrages vom 05.07.2023, Antragsnummer C005876, betreffend die 

Gewährung eines Investitionszuschusses für die Wasserversorgung BA 10 Sanierung ON 

Streitwiesen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag.  
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6.) Annahmeerklärung Zusicherung WWF-20219010/2, WVA BA10, Sanierung ON 

Streitwiesen: 

 

Die Marktgemeinde Weiten erklärt aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 

6.9.2023 die vorgehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 

10. August 2023, WWF-20219010/2 für den Bau der Wasserversorgungsanlage Weiten, 

Sanierung ON Streitwiesen, Bauabschnitt 10. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag.  

 

7.) Annahmeerklärung Zusicherung WWF-20219012/2, WVA BA12, Sanierung 

Leitungsnetz Eitental und EMSR-Ausrüstung: 

 

Die Marktgemeinde Weiten erklärt aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates vom 

6.9.2023 die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 

22. Juni 2023, WWF-20219012/2 für den Bau der Wasserversorgungsanlage Weiten, 

Sanierung Leitungsnetz und EMSR-Ausrüstung, Bauabschnitt 12. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Vertrag.  

 

8.) Festlegung Tarife für die Tagesbetreuung: 

 

Es wird ein neuer Tarif für Betreuung der Kinder in der Tagesbetreuung, im Kindergarten und 

der Volksschulkinder, außerhalb der Zeit von 7.00 bis 13.00 Uhr festgelegt. Die 

Vormittagsbetreuung von 7.00 bis 13.00 Uhr ist kostenfrei. 
 

Anwesenheit des Kindes pro Monat bis 20 Stunden im Monat € 50,-- 

Anwesenheit des Kindes pro Monat bis 40 Stunden im Monat € 100,-- 

Anwesenheit des Kindes pro Monat bis 60 Stunden im Monat € 180,-- 

 

Diese Beträge sind indexangepasst. Grundlage ist der Verbraucherpreisindex Februar 2023, 

wobei Indexänderungen erst ab einer Erhöhung von mindestens 5 % zu berücksichtigen sind. 

Die Erhöhung erfolgt ab dem folgenden Kindergartenjahr wo die Beiträge zum Tragen 

kommen.  

 

Der Preis für die Zuzahlung der Nachbargemeinden für die Betreuung von gemeindefremden 

Kindern, sofern Plätze frei sind, wird festgelegt und soll in der TBE € 180,-- pro Monat und 

Kind bei einem VIF-konformen Angebot ausmachen. 

Dieser Preis ändert sich im Ausmaß des aktuellen Verbraucherpreisindex, wobei als 

Bezugsgröße, die für den Monat September 2023 verlautbarte Indexzahl gilt. 

Indexänderungen werden erst ab einer Erhöhung von mindestens 5 % zu berücksichtigt. 

 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag für den Beschluss der vorstehenden Tarife. 

 

Abstimmung: einstimmig 

 

9.) Grundsatzbeschluss – Sanierung „Schutzwald Weiten“: 

 

Die Vorsitzende erläutert die Sachlage.  

Sollten keine Maßnahmen gesetzt werden, tendiert die Bundesforste zu einem Bannwald, 

dann müssten die Anrainer bei den Arbeiten mitzahlen. 
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Die ÖBF muss einen neuen Weg, ca. 2000 bis 2500 Meter, bauen und den bestehenden Weg 

sanieren. Weiters muss ein Steinschlagschutzzaun von ca. 2000 Metern errichtet werden. 

 

Die Kostenschätzung beträgt 5 Million Euro, davon würde der Bund 60 %, das Land 15 % 

bezahlen. 25 % verbleiben der Gemeinde. Das Projekt würde auf 15 bis 20 Jahre aufgeteilt 

werden. Die Gesamtsumme ist nicht von der Gemeinde aufzubringen, sondern lediglich die 

25 %. Ein Konzept und ein Finanzierungsplan wird von der Lawinen- und 

Wildbachverbauung erstellt.  

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss für diese Sanierungsmaßnahmen. 

 

10.) Beitritt „ARGE MTB Jauerling-Wachau“: 

 

Die Bürgermeister der Gemeinden Spitz, Mühldorf, Raxendorf, Maria Laach, Emmersdorf, 

Aggsbach-Markt, Weinzierl am Walde und Weißenkirchen haben ein Leader Projekt initiiert, 

dass die Installierung von Trekking- und Mountainbike Strecken in der Region Jauerling-

Wachau zum Gegenstand hat. 

Um die notwendige Unterstützung des Landes NÖ in Form von Förderungen zu erhalten und 

um die Pflege und Erhaltung dieser Strecken sicher zu stellen, ist die Gründung einer 

Arbeitsgemeinschaft notwendig. 

 

Es handelt sich hierbei um keinen Verein, sondern zum einen Zusammenschluss von den oben 

genannten Gemeinden zur Errichtung und Erhaltung dieser Strecken. 

 

Es wird daher der Antrag an den Gemeinderat gestellt, dieser ARGE beizutreten. 

 

Kosten für die Gemeinde für die Beschilderung € 3.800,-- dies wird aber über Leader 

gefördert und rückerstattet. Die Versicherung ist von den Gemeinden gemeinsam zu tragen 

und beträgt je Gemeinde ca. € 500,00. Der Radclub Weiten (RCW) übernimmt die jährliche 

Kontrolle der Strecken. 

 

Abstimmung: einstimmig 

 

11.) Änderung Dienstvertrag Schauer Renate – NICHT ÖFFENTLICH: 

 

 

Ende der Sitzung:                      19.40 Uhr 

 

g. g. g. 

 

 

 


